. Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial» Zntelligens Cemtelr, im poſt - Cokal 
kingang Plaugengaffe Nro. 385; 


\ 
N N = > : 


we No. 101. Donnerſtag, den 30. April 1840. 


Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 28 April 1840. 


. Herr Oberg und, mene Fafpicteut v. Stein von Berlin, Herr Kaufmann 
H. Heßdrich von Hamburg,, log. im engl. Hauſe. Herr Pokt- Inspector. Spange 
ler von Dirſchau, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Zak von Koͤnigsderg, 


Herr 8 — 6 5 a Familie aus Broda, ‚don im Hotel d Oliva. 
err Oeforom 0. izzi au ordzi w r re ber antzen 2 chee 
= log. im Hotel de Thorn. liche „Her e Je 0 MAB Suche 


. 4 Be n n t m a chungen. i : 
1. Vom 1. k M. ab iſt im Dorfe Roſenberg eine Poſt⸗Expedition mit Ste 
tion eingerichtet, und es wird die Beſtellung der Cortes denz nach galbbenaun⸗ 
ten Orten von dieſer Expedition bewirkt werden, — n lich: Baugſchien, Ba⸗ 
renkrug, Barlin, Böſendorf, Borrenczyn, Fichteukrug, Groß⸗, Mittes und Klein⸗ 
Golmkau, Giſchkau, Grebinerfeld, Hertengrebin, Hohenfeit, ⸗Getau, Katzke, 
Kladau, Flopſchau, Klempin, Kleſchkau, Kriefkohl, Kohling, Langenau, Lagſchau, 
Mönchengrebin, Malin, Mühlbg z, Neuwartſch, O eum, Prauſt, Prauſter⸗ 
krug, Ram beltſch, Merit, Rost Ruſczoczin, 5 
Suckezin, Senslau, Schönwarl € perlingsdorf, 
Woſſitz, Woyanow, Wpgodda, Mau, Zugdam, Bie 
Ortſchaften können ihre Briefe tagte in der gedachten Poſt 


lau, Trampken, Uhlkau, 
ewohner der genannten 
Expedition in Empfang 


au, Schwintſch, Sobbowitz, 


* 


« 
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nehmen; die Briefe welche & Tage und darüber unabgefordert bleiben, werden den 
ie Empfängern, durch Erprefte Boten, gegen Bezahlung von Botenlohn, 
zugeſandt. N Far 
Danzig, den 29. April 1840. a 
one oder: Pow: Amt 8 

2 Die unterzeichnete Commiſſton macht biemit bekannt, daß die erſte diesjaͤh⸗ 
rige Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Milttairdienſt 

f Freitag den 8. Mai Nachmittags 3 Uhr und 

Sonnabend den 9. Mai Vormittags 10 Uhr 

in dem hiefigen Regierungs⸗Conferenz⸗Gebaͤude Ratt finden wird. 

Es werden demnach diejenigen jungen Leute welche die Begünſtigung des ein. 
jaͤhrigen freiwilligen Militair⸗Dienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſprüche 
zu haben vermeinen aufgefordert, ihre desfalſigen ſchriftlichen Anträge mit den durch 
die Bekanntmachung vom 4: Maͤrz e. Amtsblatt pro 1840 M 12. Seite 951 
vorgeſchriebenen Atteſten dei uns unter der Adreſſe des Herrn Regierungs Raths 
v. Kahlden⸗Normann ſpaͤteſtens bis zum 5. Mai einzureichen. 

Danzig, den 4. April 1840; 2 
Die Departements⸗Commiſſton zur Prüfung der sunt einjabrigen 
Militairdienſt ſich meldenden Sreiwilligen. 


: AVERTISSEM ENT. 8 
3: Der Arbeitsmann Friedrich Krefft und dig. unverehelihte Maria 
Grew, beide aus Oliva, haben durch einen am 21. April c. gerichtlich ver laut bar⸗ 
ten Vertrag für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Sitter und des Er. 
werbts ausgeſchloſſen. aie 5 | 
Danzig, den 23. April 1840: 
| Bonigliches Land: und Stadtgericht. 

i n Entbindung: 
4; Heute 913 Uhr Morgens wurde meine liche Fran von einem gefunden 
Knaben glücklich entbunden. : v. Tiedemann. 

Ruſczoczin, den 28. April 1840. 


e o d & f RE ig 
5. Géftern Nachmittag um 274 Uhr wurde unſer innig geliebtes Töchterchen 


Nina nach ſchweren Leiden uns durch den Tod entriffen, was wir tiefbetrüdt Theil ⸗ 
ae ier befonderer’ Meldung anzeigen. ö v. Wenckſtern, 


Danzig, den 29. 7 bennett im Sten Juf:⸗Negt. 
* in und Fran. 
6. Oeſtern Nachmittag 5 Uhr ſtard unser i 
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Sabre ihres Libens an Krämpfen, welches wir mit betruͤbtem Herzen unſeren Zreun. 
den und Bekaanten anzeigen. Gerhard Claaſſen 
Danzig, den 29. April 1940. nnebſt Frau. 
8 Anzeige n. 

7. Wenn Jemand geſonnen fein foltte, auf Meugarten eine meinen Wunſchen 
entſprechende Wohnung, vielleicht durch Neubau herzuſtellen, die zum 1. April 
1841 bezogen werden kann, den erſuche ich zur nähern Verſtändigung, ſich vor dem 
Beginn des Baues mit mir gefaͤlligſt in Verbindung zu ſetzen. 

5 v. Gradow, General⸗Major. 
8. Mit dem Ausverkaufe von Tuchwaaren wird fortgefahren; zugleich 
ersuche Diejenigen, welehe noch Zahlungen an mich zu leisten haben, die- 
ses gefälligst bis Ende Juni a, c. zu thun, 

N Otto Felskau, Langenmarkt 446. 

9. aa Halbwagen, Droſchken und Reitpferde werden billigſt vermiethet 
Hintergeſſe W 221. 855 
10. Wer eine noch gut erhaltene Reiſe⸗Vache zu verkaufen hat, deliebe ſich zu 
melden vor dem hohen Thor AG 484., der Lohmühle gegenüber. 


Es wird zu Michaeli d. J. eine Wohnung von 5 bis 6 Stuben, mit 
11. dem noͤthigen Gelaß zum Heizungs⸗Material, Keller u. wenn es fein kann 
Stallung für 2 Pferde (am liebſten ein ganzes Haus) zu miethen nt. 2) 
Adreſſen beliede man unter X. C. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 
12. Um mehreren geehrten Anfragen zu begegnen, zeige ich ergebenſt an, daß 


ich täglich von 10 Uhr Vor⸗ „ dis 3 Uhr Nachmittags, in 
meinem Haufe in der Heil. Geiſtgaſſe Ae 938., beſtimmt 


anzutreffen bin. 5 ofthe, 
: 5 Geſchaͤfts⸗Commiſſionair u. Priv.⸗Sekretair. 
13. Ich bin zum Verkauf von acht adelichen und vier Erbpachts. und Zinsguͤ⸗ 
tern verſchiedener Größe, in der Umgegend von Danzig und Elbing, el eater 
und erſuche Kaufluſtige, ohne Einmiſchung von Vermittlern, ſich an mich zu wen 
den. en 1% Ha. ie 
an oß Herren» Brebin bei Danzig. 
14. Zu der Stuben⸗Malerei geübte Gehülfen finden ſogleich Beſchäftigung bei 
A. A. Schröder jun., Heil. Geiſtgaſſe W 783. 
15. Anständige junge Mädchen, die das Putzmacbhen zu erlernen wün- 
schen, wie auch darin Geübte, können sich melden bei 
En August Weinlig, Langgasse No. 408. 
16. Auf 1 niederungſch. frettdiim. fidres Grundſtück a 1 Hufe 26 Morg. ſucht 
man 800 Rthlr. zur Iſten Hypothek, 496, unter Adriſſe = im Inteligen.Comtoir. 
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SX 17. Einem hochgecbrten Pub ico zeige ich die⸗ urd gehorfamſt 5 
ei daß ich die Cosceſſion als Gefintevermirtherin erlangt hade; und indem 
ich bemüht ſein werde, den Wuünſchen Eines reſp. Publitume auf das 
= Entfpredy ndſte auszuführen, fo bitte ich um geneigte Mrfirdge ganz ge- 3 
ES gehe ſamſt. Auch werde ich guten Dtenſtdoten dorthei hafte Anterfom- ZZ 
men nachzuweiſen im Stande fein. Wilhelmine Röhrdanz. 
et Danzig, den ane April 1810. Langaarten, Hospitals-BWohaung 25. > 
ST, RR RO RR 700000 i Q 
ORAL KR 
18. Gelb gewordener Alabaſter, durch Flecke deſchaͤdigter Marmor und andere 
Steingattungen werden regovirt, auch glänzend polirt, zerbrochere reparirt, Schei⸗ 
denrittergaſſe M 1249., Johannis gaſſenecke 


19. Ein junges gebildet 6 Mädchen aus ker Start, wuͤnſcht in Neufahrwaſſer 
in irgend einem Laden ihr Unterkommen. Adreſſen werden im Intelli enz C mtoir 
unter der Litt. A. L. erbeten. . 


PERS Fracht-Anzeige. 5 

Schiffer Sule, Steuermann Anauſt Mögelin, ladet nach Bromberg, Brant. 

fürth a. d. O., Berlin, Magdeburg und Schl fien, und geht in einigen Tegen von 

dier ad. Das Raͤhere beim Frachtdeſtaͤtiger J. A. Piltz. 8 

21. Zu Strohteich im Schoffs⸗Kochhaus werden Kuͤhe zum Weiden angenommen. 
1 Detmietbungen. j 

22. Breitgaſfe N 1203. find awet meublirte Zimmer zu vermiethen. 

23. Zwei fe undliche meublirte Zimmer, ned Beksſtigung and Bedienung find 

an einzelne Herrn vom Militair oder Civil Mattenbnden W 269, „ monatweiſe 

zu vermterhen, und ſogleich zu beziehen. N 

24. Auf dem Biſchofsberg find noch Wohnungen zum Semmerverguügen mit 

und ohne Küche zu vdermiitden. Das Nähere bei Zannemann WM 225. 


25. Im heirſchafclichen Haufe „die 3 Schweinscoͤpfe zu gute Herberge, iſt die obere 
Etage, beſtehend in 5 Zimmern, 1 ar Saale u I geräumigen Kue, en weder im Gane 
zen oder geteilt, nebſt Ent. in den Garten, für den Sommer zu vermietben Der Schulze 
Weiß wird Mietbluſtigen die Zimmer anw iſen u. d Miethebedingungen mittdeilen. 
FVVVVVVC 
Sr rg Haufe Hundegaſſe NE 263. Mb die Hange⸗Etage, deſtehend aus | 
3 Zimmern ſo wie die Comigir. und Berflure, veog Küche, Keller und an: @ 
dere B quemlichteit zu dermiethen und Anfangs October c. zu bezi hen. Das @ 
Nähere daſelbſt. 3 E 
P OS OC COS SES SO OSS C$ FES VSESNSEESOSSOO®O 
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27. . @ire Vorſlude mit Meubeln iR gleich zu beziehen Häkergaffe AF 1515 
23. Hındegafle AZ 328. if ein Logis, deſtehend in 5 deigbaren Zimmern mit 
allen Bequemlichkeiten, an ruhige Bewohner zu vermiethen und eich zu beziehen. 
Das Mäpere daſalbſt. Visas | 


Sachen su verkaufen tn Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


29. Pferdehaar⸗ und Gregras+ Matratzen werden billigſt verkaußt Jopeagaſſe 
M 565. und 3:en Damm N 1428. : ; 

30. Ein Gopha-Bertgettell mit Springfedern, ein mahagoni Schreidepult mit 
Schubladen, ein verſchließdarer kleiner Schrank, 3 Fenſtertritte und einige beſchaͤ⸗ 
digte Porzellan- Sachen, ehen Dienergaſſe AS 153. billig sum Ber kauf. 

LRRD ERE REESE SARAH 

est — 5 Den W ee der von mer in Paris perfönſich 8 

8 ee eingekauften Patz. und Mode-Artitel habe ich fo eben ere 
5 halten, und beſteht derſelde in den neueſten Damen⸗Huͤten, Hauben. Bändern, 

Stickereien, eiger brillanten Auswadl großer Umſchlage⸗Tuͤcher in Seide urd 

Atlas, ſehr eleganten couleurten Seit en⸗Stoffen, Echarpes, Colliers, Fi- & 

W chus, fo wie nod andern Gegenſtaͤnden in ten g ſchmackvollſten Formen und F 

J Deſſeins. ; F. L. Siſchel. 

GD S o dee SD de 
3% { 
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sur Herren empfiehlt 
ein reichhaltiges Lager von Macintoshs in den neueſten waſſer dichten Stoffen, ſo 
wie Filzhüte in den me dernſten Fagons und vorzüglichſter Quelité 
\ Siſchel, Lanagaſſe. 
888099 O29 2BDDDDD®BOSHOHYAOVOHHDVOSOS 
33. breite Montauer Hans,Leinwand wird um zu räumen zu billigen 
$ Preiſen verkauft bei 5 C. Quiring & Co,, Er 
' erften Damme und Breitgaßen⸗Gcke. 
— seo Dans und Drrisgafien-Cke. 
34. 9 Trocknes Zuckerkiſtenholz iſt dillig in verkaufen im der Zuderficderei | 
Boͤttcheraaſſe AG 751. mm 
35. Die neneſten Sommer. Hofengenge in Leigen, Wolle und Baumwolle, 
empfehlen in ſchoͤner Auswahl C. Quiriag & Co, 
erſten Damm» und Breitgaſſen⸗Ecke. 0 
SS Oe 
36, 2 Pferde find im verkaufen. Das Mähere B eitenaffe AS 1191. 
$7. Obra 83, iſt rother und weißer Klee, friiher Saatwicken Fiuflich zu haben. 
38. Ein noch ſehr guter alter Ofen ſteht Schmiedegaſſe WM 103. zum Verkauf 
39. Langenmarkt 452. find mehrere Modilien, Hausgeraͤthe u. Wagen käuflich. 
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40. Zwei gute alte Stabens Oefen ſollen wegen Veränderung billig verkauft 

werden Poggenpfuhl Rro. 391. 
41. 1 geſtrich. Kommode 3 Athlr., 1 dite Kleiderſpind 3 Athlr. 10 Sgr., 1 K.nderdete, 
geſtell 1 Ken 10 Sgr., bühne ſtarke Stühle 20 Sgr. ſtehen Fraueng. 674 zu Verkauf. 
—ü— — nn - 


Immodilia oder unbewegliche Sachen. 
42. ; Mothwendiger Verkauf.) 


Das dem Kaufmann Gottlieb Harry Arans und den Erben ſeiner 
verſlorbenen Ehegattin Clara Maximiliane geb. Trapp zugehorige, in der Lang. 
gaffe hirſelbſt unter der Servis⸗Rummer 371. und W 20. des Hypothekenbuchs ge. 
legene Gruadſtück, abgeſchätzt auf 9416 Rthlr. 15 Sgr. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtretur einzuſehenden Taxe, ſoll 
N den 2. (Zweiten) Juni 1340 Vormittags 12 Uhr 

in oder vor dem Artushofe verkauft werden. ec 

Zugleich werden die unbekannten Erben der verſtorbenen Frau Clara Maxi- 
miliane Arans geb. Trapp zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ouf 

den 2. (Zweiten) Juni 1840. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Land. und Stadtgerichtsrath v. Frantzius in unſer Gerichte haus 
bei Vermeidung der Praͤcluſion vorgeladen. 3 
Aönigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
E diet al Citation. N 
43. Nachdem von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land» und Stadt: Gericht der 
Concurs über das Vermögen des am 9. Auguſt 1839 verſtorbenen Geſchaͤfts⸗Com⸗ 
miſſtonairs Johann Gottlieb Kaloweki eröffast worden, fo werden alle Dicies 
nigen, welche eine Forderung au die Maſſe zu daden vermeinen, hiemit aufgefor⸗ 
dert, ſich binnen drei Monaten und ſpaͤreſtens in dem auf den 
(24) vier und zwanzigſten Juni . Bormiitags 11 Uhr. 5 

vor dem Herrn Lands und Stadt» Gerichts Roth Zering angeſetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelden vorſcheiftsmaßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 
mittel über dle Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 
und demnaͤchſt das Anerkenntuiß oder die Inſtruction des, Anſpruchs zu] ge⸗ 

igen. 8 : oe 
a Sotte einer oder der Andere am perſonlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelden die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, Boie, Groddeck 
Martens, Mathias, Skerle, Caubert, Zacharias und volt als Manda⸗ 
tarien in Vorſchlag, und weiſen den Crediter an, einen derſelden mit Vollmacht 
und Information zur Wahrnehmung feiner Berechtſame zu verſehen. 

Derjenige don den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch 
Zurch einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu ge⸗ 


= — 391 — 
waͤrtigen, daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe prächrdirt und ihm 
des halb coe übrigen Greditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer 
den wird. 
Danzig, den 30. Januar 1840: Mar 
Rönigliches Lands und Stadt-Gericht: 
44. Ueber den Nachlaß des am 12. April 1838 zu Karthaus verſtordenen Amts⸗ 
kratbs George Friedrich Stein d. Kaminski it per deeretum vom 21. Sunt 
1839 der erbſchaftliche Liguidatlons⸗ Prozeß eröffnet und zur Liquidation ter An⸗ 

prüche an die Maſſe ein Termin auf a ’ 
den 16. Mai d. J. Bormittags um 10 uhr 
vor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Hort angeſetzte Zu dieſem Ter⸗ 
mine werden hiermit alle etwanige dekannte u. unbekannte Glaͤubiger vorgeladen, um ent⸗ 
weder perſönlich oder durch zuläßige Bevollmaͤch tigte, wozu von den hieſigen Juſtizkom⸗ 
miflariem, der Herr Landgerichtsruh Köhler, Herr Quitigommiffarius Fohn und 
Kreis- Juſtizrath Martins in Vorſchlag gebracht werden, ihre Forderungen an die 
Maſſe anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfaas fie mit allen ihren etwanigen 
Vorrechten praͤeludirt und nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach 
Befriekigung der zur Hebung gelangenden Gläubiger don der Maſſe übrig bleiben follte. 
Marienwerder, den 7. Januar 1840. 


Civil⸗Senat des Rönigl. Oberlandesgerichts. 


Schiffs Rapport. 
ne Den 25. April elt. 
M. F. Strey — London — Volz geſeg z 
J 3. Spobn — Liverpool — Getreide. 
D. Wögens — England — Knochen, 
J. Gillespie — Hull — Getreide; 
H. Bronwer — Bremen — 
M. H. Schritte — England — Holz. 
R. R. Legger — Antwerpen — Getreide, 
FR „„Von der Mheede gefegelk Z 
J. Major — Crowtey - f Wind N. O. 
Den 26. April angekommen. . 
J! Murder — Wendelina — Minden — Ballaß. S. L. A. Hepner © 
Jenceman —. Bley Stuart — Dundee — Geb. Baum. 
Winthee — Jobanne Marie — Stavanger — Hteringe — Ordre. 
H. Kroog — Aeolus — Bremen — Stückgut — Kuſſmably 8c Jagade. 
3 Greeven — Biede — Amſierdam — Ballaſt. Ordre. 
P. Kneppe — Alida Anette — Weendee — Dachpfannen — Ordre. FR 
. Wyman — Fennegina Eiifabeth — Amfterdam — Balak, W. Ludwici 
W. Stuit — Gefina Wilhelmine — Amferdam — Ballaſt. Ordre 5 
: Geſegel t. 
H. H. Leefoge.— Amſterdam — -Getreider 
R. W. Luekens — Antwerpen — 
A, Watſon — Hull — 


. 
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. G. Claaſſen — London — Holz. - = 
D. Batdhelor — Leith — Getreide. 
„Roß — England — Getreide. 
Mallis — Guernſey — 
Lehade — Bilbao — Leinwand. as 
+ Ebriftianfen — Copenbagen — Holz und Getreide, 
€, F. Freels — Bremen — Holz. 
. L. Wilcke — London — div, Güter. 
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SGSetreidemarkt zu Danzig, 
dom 24. bis incl. 27. April 1840. 


I. Aus dem Waſſer: Die Laft zu 60 Schffl. find 149953 Lat Setreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 62353 Laſt unverkauft and 21 Laſt geſpeichert. 


Wind O. N. O. 


Roggen 0 6. BR 
Weisen. | zum sum Gerſte. Hafer Erben. 
brauch. Tranfit, | 


8 


I. Veplauft Laſten: 3135 aid | 3 4372 


— 


ſowicht, pfd.J128—132 
Preis, Riplr. RN — 


2. Unverkauft Laſten: 3 4 — | 13 
II. Vom Lande: 
: gr. 32 
d. Schſl. Sgr.“ 72 | 32 | — kl. 28 | 20 40 


Thorn find paſſtet vom 22. bia mel. 24. April 1849 und nach Danzig beſtimmt: 
anf 1022 Laß 33 Schffl. Weizen. 5 


Vaterländiſche Feuer⸗Berſicherungs⸗Gefellſchaft 
in Elberfeld. 


itt ki on: 


Köhler⸗Bockmühl, Feldmann⸗Simons, J. C. Duncklenberg, Carl Hecker, 
Guſtav Blank, Willemſen, bevollmächtigter Direktor und General⸗Agent. 


Direktorial-Rath: 


Winand Simons, Joh. Keetmann, G. H. Orth, Fr. A. Jung jun., Eng. Eller. 


Protokoll der 17 General-Verſammlung. 


. In Folge ſtatutgemäßer Aufforderung, verſammelten fic) heute die Direktion mit dem Ditek⸗ 
torial⸗Rathe und überhaupt die benannten Aktionaire. 

Der Herr Direktor Feldmann-Simons forderte Namens der Direktion die Anweſenden 
zur Wahl eines Präſidenten und eines Protokollführers auf. Es wurde Herr Eng. Eller zum 
Präſidenten und G. Kriegeskotte zum Protokollführer gewählt. , . 

Der Vorſitzer Herr Eller erklärte die General: Berfammlung eröffnet und ertheilte dem Dis 
rektor Herm Willemſen das Wort, welcher den Anweſenden das Protokoll der geſtrigen Direk⸗ 
torial⸗Rath⸗Sitzung und darin feinen Bericht über den Stand des Verſicherungs⸗Geſchäfts im All⸗ 
gemeinen, wie des Geſchäfts unſerer Geſellſchaft im Beſonderen, vortrug und ſodann die folgende 

ittheilung machte. 

Da nach dem $. 2. des Statuts über die fernere Dauer der Geſellſchaft in der General⸗Ver · 
ſammlung zu Anfang des achtzehnten Geſellſchafts-Jahres zu entſcheiden iſt, und das achtzehnte 
Geſellſchafts-Jahr mit 1840 beginnt, ſo wurde in der beſcheinigten Einladung zur gegenwärtigen 

eneral⸗Verſammlung darauf aufmerkſam gemacht, und wird demnach unter Beziehung auf $. 28. 
des Statuts, ein Exemplar des Statuts mit angehängter Erklärung zum Beitritt für die Fort⸗ 
dauer auf weitere zwanzig Jahre unter Aufrechthaltung des Statuts wie ſämmtlich darauf begrün⸗ 
deter beſtehender Verträge, zur Unterzeichnung vorgelegt. Die General⸗Verſammlung erklärte ſich 
einhellig für jene Fortdauer. 5 

Herr Friedrich Auguſt Jung sen. machte von dem früher geſtellten Vorbehalt, feine Stelle 
als Direktor im Laufe der Zeit niederlegen zu können, Gebrauch, und wurde dagegen Herr Carl 
Hecker gewählt, welcher den Herrn Wilhelm Wortmann als feinen Stellvertret. “*ätigen 
ließ. Nach dem Statut tritt mit diefem Jahre Herr Wilh. Blank als Direktor aus de 
dagegen Herr Guſtav Blank gewählt, welcher den Herrn Wilhelm Blank⸗ Hauptmann ‚als 
feinen Stellvertreter bejtätigen ließ. Herr Direktor Feldmann⸗Simons ließ an die Stelle ſeines 
bisherigen Stellvertreters den Herrn Rüttger Haarhaus als ſolchen beſtätigen. An die Stelle 
des austretenden Herrn Eduard von Carnap wurde Herr E. Eller zum Direktorial⸗Rath gee 
wählt, und Herr Ludwig Schniewind als deſſen Stellvertreter beſtätigt. ; : 

Es dankte Herr Eller, Namens der General⸗Verſammlung, der ganzen Direktion, fo wie 
namentlich dem Herrn Direktor Willemſen für die umſichtige Leitung des Geſchäfts, und wurde 
darauf nach Vorleſung des Protokolls, da Niemand weiter etwas zu bemerken hatte, die General⸗ 
Verſammlung geſchloſſen. 

Der Vorfiger: Der Protokollfühter: 
E. Eller. G. Kriegeskotte. 


—— — . ttt, 
Abſchluß auf den 31. December 1839. 
Die Geſammt⸗Prämie welche im Jahre 1839 abgelaufen iſt, beträgt . Thlr. 216,084 254 Sgr. 
Wovon abgeht: an Koſten und Rückverſicherungen, einſchließlich einer 
Zurückſtellung auf Freijahr⸗Reſertttre m ee ren a 62,835: 754 45 
Thlr. 153,248: 2514 Sgt. 
Hierzu der Zinſen⸗Ueberſchuß pro 183 ᷑ũ Wem. „ 6,40% 2075 „ 
Thlr. 15965816 Sgr. 
Gegen ſämmtliche bis ultimo 1839 angemeldete Schaden waren 
zu ſtellen und ſind geſtellt, einſchließlich einer Reſerve von 
Thlr. 13,891: — Sgr. überhaupt Thlr. 81,438 917 Sgr. 
Gratifikationen nach $. 45 und F. 59 des Status „  2,3152-— 5 
LL 2—ͤ— 


75 83,753: 917 Sgr. 
Gewinn⸗Reſultat des Jahres 1839. 99929: m een Thlr. 75,905 654 Sgr. 
Es werden auf Dividende Conto gebracht . Thlr. 40,000 — Sgr. 
Auf die freie Reſerve aus 1838 <hl.18370:1915&g. 
kommen an Zinſen „ 1839 „ 734⸗24½ „, „ 734.2434 , 
vom Gewinn-Refultat,, 1839 7 30000: — 77 ” 30,000/— 77 


freie Gewinnreſerve demnach Thi 49105474 Sy. 


Zur Pari⸗Stellung gekaufter Staats⸗Schuld⸗Scheine. „ zen 7 
ur Erweiterung des Geſchäfts⸗Locals . 00:— 
3 9 eſchäfte „ 2, ” Thle. 75,905, 6% Sgr. 
Das ultimo 1839 laufende Verſicherungs⸗ Kapital beträgt 

Thlr. 96,321,042⸗— überhaupt, und ſtehen dagegen, außer der . . Thlr. 1,0000 00.— Sgr. 
Gewährleiſtungs⸗Kapital, an Prämtengess e „Thlr. 193,526⸗26 7 Sgr. 


— — 


Bekanntmachung. 


Bisher ertheilte die Vaterländiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zur Sicher⸗ 
ſtellung von Hypothekar⸗Forderungen an bei ihr verficherten Immobilien, auf desfallſiges Verlangen 
einen beſondern Revers. Um dieſe Sicherung gleichförmig und umfaſſender zu gewähren, wird 
nachſtehender Paragraph in die neu redigirten allgemeinen Verſicherungs-Bedingungen „ wovon bei 
allen Agenturen Einſicht zu nehmen iſt, aufgenommen. : 

„Sind Hypotheken auf die verbrannten oder beſchädigten Gebäude eingetragen, ſo bezahlt 

„die Geſellſchaft den feſtgeſtellten Schaden nur Behufs der Wiederherſtellung jener Gebäude, 

„in ſo fern die eingetragenen Hypothekar-Gläubiger nicht in die unbedingte Aus zahlung 

„willigen. Die Geſellſchaft hat die nöthigen Maaßregeln wegen ſichernder Aus führung die⸗ 

„ſer Beſtimmung zu nehmen. Selbſtredend findet dieſe Beſtimmung keine Anwendung bei 

„Brandſchäden an Gebäuden, auf welche nachgewieſenermaßen keine Hypotheken eingetragen 

„ſind, noch für den Theil der Entſchädigungs-Summe, welchen die Hypothekar⸗Gläubiger 

„zufolge ihrer Hypothek unmittelbar zu empfangen haben können.“ 

„Wenn bei einer Gebäude -Verficherung der Entſchädigungs-Anſpruch des Verſicherten 

„durch deſſen Verſchulden verloren geht, ſo verzichtet die Geſellſchaft auf dieſen Einwand, 

„eingetragenen Hypothekar-Gläubigern gegenüber, gegen die förmliche Uebertragung deren 

„bezüglichen Rechte an die Geſellſchaft.“ : 

Sollte bei noch laufenden Verſicherungen auf Immobilien die Anwendung diefer Beſtimmung ſchon 
gewünſcht werden, ſo wird auf desfallſige an die betreffende Agentur zu richtende Anmeldung, obiger 
Paragraph durch beſondern Anhang dem bezüglichen Verſicherungs⸗Dokument zugefügt, und Erforderli⸗ 
ches hier eingetragen. Formulare zu den Hypothek⸗Anmeldungen werden auf allen Agenturen verabreicht. 

Elberfeld, im März 1840. Die Direktion: Willemſen. 


— — .... 
Unter Beziehung auf Obiges, beehrt ſich der Unterzeichnete zu bemerken, daß Formulare zur 
Anmeldung von Hypotheken, und die gedruckten Verſicherungs⸗ Bedingungen bei ihm abzunehmen 
ſind; ſo wie, daß das Statut der Geſellſchaft, überhaupt Alles, was, die Verfaſſung und Ge⸗ 
ſchäftsführung betreffend, Intereſſe für ein verehrliches Publikum haben könnte, bei ihm zur Ein⸗ 
ſicht offen liegt. Auch wird derſelbe, bereitwillig, jede paſſende Erleichterung bei Verſicherungs⸗ 
Einleitungen gewähren. Danzig, im April 1840. 
C. H. Pautzer, Haupt Agent. 


